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Lernjob 

mathe live 5  

Kapitel 3: Wie kommen wir zu unseren 

                 Klassenkameraden ?
Lernziel 1: 
Ich kann mich auf dem Stadtplan orientieren.

	Name:  _________________

Klasse:  ________________

	x
	Ich kann
	Dafür bearbeite ich:

	
	
	Material
	Seite
	Aufgabe
	(

	
	1. auf dem Stadtplan Adressen und Sehenswürdigkeiten finden und markieren.
	(
	48
	GA
	1
	

	
	2. 
	
	48
	
	2 und 4
	

	
	3. 
	
	49
	GA
	8
	

	
	4. zu einem Weg auf dem Stadtplan Wegbeschreibungen erstellen.
	(
	48
	PA
	3 
	

	
	5. 
	(
	49
	
	6 und 7
	

	
	6. mithilfe von Wegbeschreibun-gen auf dem Stadtplan von einer Adresse zu einer ande-ren gelangen.
	(
	49
	●
	5
	

	
	7. a) auf Landkarten  mithilfe von Gitterzahlen Städte, Straßen und Gebäude auffinden.
b) auf Stadtplänen angeben, in welchem Gitterfeld sich Stra-ßen und Gebäude befinden.
	(
	50
	
	1 bis 3
	

	
	8. 
	(
	20
	
	1
	

	
	9. 
	(
	50
	●
PA
	4a

4b + c

4d
	

	
	
	LB
	K6
	
	Das Koordinatensystem
	

	
	10. auf Stadtplänen und in Koor-dinatensystemen die Lage von Gebäuden und Punkten

a) mithilfe von Punktkoordina-ten finden.
b)mithilfe von Punktkoordina-ten bestimmen.
	(

	51
	
	1 und 3
	

	
	11. 
	
	51
	●
	2 , 

4 und 5
	

	
	12. 
	(
	
	
	Kapitel 3: Wie kommen wir zu unseren   

                Klassenkameraden?
Lerneinheit1 Koordinatensystem

- Koordinaten erkennen

- Punkte erkennen
	


Zeichenerklärung:

( = Schülerbuch

( = Arbeitsheft

LB = Lehrerband

( = Lernsoftware

GA = Gruppenarbeit
PA = Partnerarbeit

● = erhöhte Anforderung
●● = hohe Anforderung
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[●]  = zum Teil erhöhte Anforderung 
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Lernjob 

mathe live 5  

Kapitel 3: Wie kommen wir zu unseren
                 Klassenkameraden ?
Lernziel 2: 
Ich kann Entfernungen ermitteln

	Name:  _________________

Klasse:  ________________

	x
	Ich kann
	Dafür bearbeite ich:

	
	
	Material
	Seite
	Aufgabe
	(

	
	1. auf Landkarten(Stadtplänen) die Entfernung zwischen zwei Punkten

a) durch schätzen bestimmen.
b) durch vergleichen mit dem Maßstab bestimmen.
c) mithilfe von „Messschnüren“ bestimmen.
d) mithilfe eines Fahrradtachos bestimmen.
	(

	52
	GA
	1 
	

	
	2. 
	
	52
	
	2
	

	
	3. 
	
	53
	
	4a
	

	
	4. 
	LB
	K7
	
	 Wie weit ?
	

	
	5. 
	(
	52
	
	3
	

	
	6. 
	
	53
	
	5
	

	
	7. 
	
	53
	●
	8
	

	
	8. 
	(
	53


	GA
	4b
	

	
	9. 
	
	53
	
	6
	

	
	10. 
	
	53
	
	7
	

	
	11. bei gegebenen Strecken Maßzahlen und Maßeinheiten einander zuordnen.
	(
	54
	
	1 und 2

	

	
	12. Gegenstände ihrer Länge nach sortieren.

	(
	55
	
	3


	

	
	13. 
	(
	23
	
	9


	

	
	14. 
	(
	
	
	Kapitel 3:Wie kommen wir zu unseren 
               Klassenkamerden ?

Lerneinheit 2 Längen

- Ordnen von Längenangaben
	

	
	15. zu Maßzahlen passende Gegenstände nennen und umgekehrt.

	(
	55
	
	4
	

	
	16. 
	
	56
	
	16
	

	
	17. 
	(
	22
	
	1 und 2
	

	
	18. 
	(
	
	
	Kapitel 3:Wie kommen wir zu unseren 

               Klassenkamerden ?
Lerneinheit 2 Längen

- Längeneinheiten zuordnen

- Längen zuordnen

- Messlabor
	

	
	19. Maße umwandeln.
	(
	55
	
	5 und 6
	

	
	
	
	56
	●
	15
	

	
	
	(
	22
	
	3 und 4
	

	
	
	
	23
	
	5 und 6
	

	
	
	LB
	K9
	
	Längen messen und umwandeln
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                               Tipp dazu

	    (
	56
	
	Infokasten

	

	
	5.   Maße umwandeln.
	(
	
	
	Kapitel 3:Wie kommen wir zu unseren 

               Klassenkamerden ?

Lerneinheit 2 Längen

- Umwandlung von Längeneinheiten

- Einheiten zuweisen

- Zusammengesetzte Einheiten

- Längeneinheiten-Domino


	

	
	20. Maßangaben auf verschiedene

      Weise schreiben und miteinan-

      der vergleichen.
	(
	55
	
	7 bis 9


	

	
	
	(
	55
	●
	10  bis 12
	

	
	
	(
	23
	
	7 und 8 und 11
	

	
	
	LB
	K 10
	
	Längen vergleichen
	

	
	
	(
	
	
	Kapitel 3:Wie kommen wir zu unseren 

               Klassenkamerden ?

Lerneinheit 2 Längen

- Längenvergleich

Lerneinheit 3 Rechnen mit Längen

- Verschiedene Darstellungsformen


	

	
	21. Längenmaßzahlen als Bruch- 

      teile größerer Maßeinheiten 

      angeben und umgekehrt.
	(
	56
	[●]
	13 und 14
	

	
	
	(
	23
	
	10 und 11 ( siehe auch Lernziel 11)
	

	
	
	(
	
	
	Kapitel 3:Wie kommen wir zu unseren 

               Klassenkamerden ?

Lerneinheit 3 Rechnen mit Längen

- Umwandlung von Einheiten


	

	
	22. Körpermaße messen und diese Kleidungsgrößen zuordnen.
	(
	21
	
	1 bis 3
	

	
	
	LB
	K 8
	
	Meine Körpermaße
	


Zeichenerklärung:

( = Schülerbuch

( = Arbeitsheft

LB = Lehrerband

( = Lernsoftware

GA = Gruppenarbeit
PA = Partnerarbeit

● = erhöhte Anforderung
●● = hohe Anforderung

[●]  = zum Teil erhöhte Anforderung 
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Lernjob 

mathe live 5  

Kapitel 3: Wie kommen wir zu unseren 

                 Klassenkameraden ?
Lernziel 3: Ich kann mit Längen rechnen.
	Name:  _________________

Klasse:  ________________

	x
	Ich kann
	Dafür bearbeite ich:

	
	
	Material
	Seite
	Aufgabe
	(

	
	1. Längenangaben mit gleichen 

       Einheiten addieren und sub-

       trahieren.
	(
	57
	
	1 und 2
	

	
	
	(
	
	
	Kapitel 3

Lerneinheit 3: Rechnen mit Längen

- Tour de France
	

	
	2. Längenangaben mit unter- 

       schiedlichen Einheiten addie-

       ren und subtrahieren.
	(
	57
	
	3 bis 6
	

	
	3. 
	
	58
	●
	7 bis 10
	

	
	4. 
	(
	
	
	Kapitel 3
Lerneinheit 3: Rechnen mit Längen

- Addieren mit Einheiten
- Subtrahieren mit Einheiten
	

	
	5. Längenangaben überschlägig

       addieren und subtrahieren.[image: image11.jpg]9“2 Klett
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	(
	58
	
	11
	

	
	6. 
	
	58
	●
	12
	

	
	                           Tipp dazu
	   (
	58
	
	Kompetenzkasten  „Überschlagen“
	

	
	7. zu Berechnungen mit Längen- 

  angaben eine Probe durchführen.
	   (
	58
	
	13
	

	
	8. Längenangeben auf verschie-

      dene Arten vervielfachen.
	  
	59
	
	14 bis 17
	

	
	
	(
	59
	●
	18 und 19
	

	
	
	
	60
	●
●●
	20

21
	

	
	
	
	61
	
	32a und 35a
	

	
	
	(
	
	
	Kapitel 3, 

Lerneinheit 3: Rechnen mit Längen

- Multiplizieren mit Längen
	

	
	9. Längenangaben teilen.
	
	60
	
	24 - 26
	

	
	
	   (
	60
	●
	22a-c und 23 und 27
	

	
	
	
	61
	●●
	31a+b und 35 b - e
	

	
	10. zum Teilen von Längen Regeln
      formulieren.
	   (
	60
	●●
	22d
	

	
	11. durch Längen teilen.
	(
	60
	[●]
	28 bis 30  und 32b+c und 33 und 34
	

	
	
	(
	
	
	Kapitel 3

Lerneinheit 3 :Rechnen mit Längen

- Division mit Einheit
	

	
	12. mit Längenangaben alle Rechnungen durchführen.
	(
	24
	[●]
	12 bis 14
	

	
	
	(
	
	
	Kapitel 3

Lerneinheit 3 :Rechnen mit Längen

- Richtig oder Falsch
	


Zeichenerklärung:

( = Schülerbuch       ( = Arbeitsheft        LB = Lehrerband        ( = Lernsoftware         GA = Gruppenarbeit           PA = Partnerarbeit
● = erhöhte Anforderung
●● = hohe Anforderung   [●]  = zum Teil erhöhte Anforderung 

	Lernjob 

mathe live 5  

Kapitel 3: Wie kommen wir zu unseren 

                 Klassenkameraden ?
Lernziel 4: 
Ich kann Fahrpläne benutzen.

	Name:  _________________

Klasse:  ________________

	x
	Ich kann
	Dafür bearbeite ich:

	
	
	Material
	Seite
	Aufgabe
	(

	
	1. mit dem Stadtfahrplan für mei-  

      nen Wohnort umgehen und die 

      Benutzung auch erklären.

	(
	62
	GA
	1 
	

	
	2. 
	
	62
	PA
	7
	

	
	3. die Bedeutung von Symbolen 

      und Zeichen auf Linienplänen 

      erkennen und erklären.

	(
	62
	
	2
	

	
	4. Linienpläne für Fahrten mit   

      öffentlichen Verkehrsmitteln 

      nutzen.

	(
	62
	
	 3 und 4 und 6
	

	
	5. 
	
	62
	●
	5
	


Zeichenerklärung:

( = Schülerbuch

( = Arbeitsheft

LB = Lehrerband

( = Lernsoftware

GA = Gruppenarbeit
PA = Partnerarbeit

● = erhöhte Anforderung
●● = hohe Anforderung

[●]  = zum Teil erhöhte Anforderung 


	Lernjob 

mathe live 5  

Kapitel 3: Wie kommen wir zu unseren
                 Klassenkameraden ?
Lernziel 5: Ich kann mit Zeiten rechnen.
	Name:  _________________

Klasse:  ________________

	x
	Ich kann
	Dafür bearbeite ich:

	
	
	Material
	Seite
	Aufgabe
	(

	
	1. Zeitangaben in die Zeitein-

        heiten Stunden , Minuten und 

        Sekunden umwandeln.
	(
	64
	
	2 und 3
	

	
	2. 
	
	65
	
	5
	

	
	3. 
	
	65
	●
	6
	

	
	4. 
	(
	25
	
	1
	

	
	5. 
	LB
	K 11
	
	Rechnen mit der Zeit
	

	
	6. 
	(
	
	
	Kapitel 3
Lerneinheit 4:Stunden, Minuten und Sek.
-  Umwandlung von Zeiteinheiten
- Einheiten zuweisen

- Zusammengesetzte Einheiten

- Umwandlung von Einheiten

Lerneinheit 5 : Zeitspannen und Zeitpunkte

-  Zeitmaschine
- Wie viel fehlt noch ?
	

	
	7. zu bestimmten Ereignissen 

     Zeitangaben machen.
	(
	64
	
	1 
	

	
	8. Zeitangaben miteinander 

      vergleichen.
	(
	64
	
	4
	

	
	9. 
	(
	
	
	Kapitel 3

Lerneinheit 4:Stunden , Minuten und Sek.

- Ordnen von Zeitangaben
	

	
	10. Zeitangaben als Bruchteile von

      Stunden angeben
	(
	65
	
	8
	

	
	
	(
	25
	
	2
	

	
	11. auch andersartige als „normale“ Zeitangaben erkennen
	(
	65
	●
	9
	

	
	12. die Zeitspanne zwischen zwei 
     Zeitpunkten berechnen
	(
	66
	
	1 und 3 und 4a-c
	

	
	
	
	66
	●
	2 und 4d+e
	

	
	
	(
	26
	
	4 und 5
	

	
	
	(
	
	
	Kapitel 3

Lerneinheit 5 : Zeitspannen und Zeitpunkte

- Handwerker-Rechnung

- Fahrplan

- Zeitdauer
	

	
	13. neue Zeitpunkte aus gegebe-

      nen Zeitpunkten und Zeitspan-

      nen berechnen
	(
	67
	
	5 bis 7 und 11
	

	
	
	
	67
	●
	8 bis 10 und 12 und 13
	

	
	
	(
	26
	
	3
	

	
	
	(
	
	
	Kapitel 3

Lerneinheit 5 : Zeitspannen und Zeitpunkte

- Uhr stellen ??
	


Zeichenerklärung:
( = Schülerbuch     ( = Arbeitsheft         LB = Lehrerband      
( = Lernsoftware       GA = Gruppenarbeit
   PA = Partnerarbeit                                      ● = erhöhte Anforderung
●● = hohe Anforderung     [●]  = zum Teil erhöhte Anforderung 

	Lernjob 

mathe live 5  

Kapitel 3: Wie kommen wir zu unseren 

                 Klassenkameraden ?
Lernziel 6: 
Ich kann Weg-Zeit-Diagramme lesen und erstellen.


	Name:  _________________

Klasse:  ________________

	x
	Ich kann
	Dafür bearbeite ich:

	
	
	Material
	Seite
	Aufgabe
	(

	
	1. die zeitlichen Abläufe von  

      Schulwegen beschreiben und 
      miteinander vergleichen.

	
	68
	GA
	1 
	

	
	
	(
	68
	●
	4
	

	
	2. erkennen, welche Aussagen 

      oder Wegbeschreibungen zu 

     welchen Weg-Zeit-Diagrammen

     gehören.
	
	68
	
	2
	

	
	
	(
	71
	
	4a+b
	

	
	
	
	71
	●
	4c+d
	

	
	
	(
	27
	
	1
	

	
	3. die zeitlichen Abläufe (m)eines 

     Schulweges in einem Weg-Zeit-

     Diagramm darstellen.


	  (
	68
	PA
	3
	

	
	
	
	70
	●
	5
	

	
	
	
	70
	●●
	6
	

	
	
	(
	27
	
	2
	

	
	4. mithilfe von Weg-Zeit-Diagram-

      men beschreiben, wie Schul-

      wege oder sportliche Ereignisse 

      ablaufen.    
	(
	69
	
	2
	

	
	                             Tipp dazu  
	(
	70
	
	Kompetenzkasten „Weg-Zeit-Diagramme“
	

	
	5. anhand von Weg-Zeit-Diagram-

      men genaue Angaben zu Dauer, 

      Länge und zeitlichen Abläufen 

      von Schulwegen machen
	(
	70
	
	3a-c und 4a-c
	

	
	
	
	70
	PA
	3d
	

	
	
	
	70
	●
	4d
	

	
	
	(
	27
	
	3
	

	
	6. Umfragen zu Schulwegen, Ver-
      kehrsdichten u.a. durchführen, 

      auswerten und die Ergebnisse in

      Schaubildern darstellen
	(
	71
	GA
	 1, 2 und 5
	

	
	
	
	71
	
	3
	

	
	
	
	72
	GA
	6 bis 9
	


Zeichenerklärung:

( = Schülerbuch
( = Arbeitsheft       LB = Lehrerband
( = Lernsoftwar            GA = Gruppenarbeit
PA = Partnerarbeit

● = erhöhte Anforderung
●● = hohe Anforderung        [●]  = zum Teil erhöhte Anforderung 
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